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Universität  

Valencia ist die perfekte Stadt für ein Auslandssemester. Sie hat einfach alles zu bieten: 

Gute Unis, Strand und Sonne, tolle Altstadt in der viel geboten ist, riesen Parks und die 

perfekte Lage, um von dort aus, den Rest von Spanien zu bereisen. Kurzum: Einem wird 

nie langweilig. Das liegt aber auch daran, dass die spanischen Unis mehr fordern, als 

man vielleicht erwartet.  

Die ESIC Business and Marketing School: 

Eine sehr kleine Universität mit familiärem Flair, in Klassen mit maximal 30 Personen 

und einem freundschaftlichen Verhältnis zu den Professoren. Jede Vorlesung hat einen 

Praxisanteil in dem man wöchentlich an Projekten, Berichten und Präsentationen 

arbeiten muss, immer in Gruppenarbeit. Das bedeutet viel Aufwand und Fleiß und 

Teamwork mit einer Gruppe aus z.B. Spaniern, Italienern, Holländern und Deutschen 

verläuft nicht immer reibungslos. All die Anforderungen und Leistungsabgaben unter 

dem Semester erleichtern jedoch das Lernen auf die Prüfung am Ende deutlich, und die 

Schlussnote setzt sich somit auch aus mehreren Komponenten zusammen. Meiner 

Meinung nach, ein angenehmeres System als in Deutschland, bei dem nur eine einzige 

Prüfung am Ende des Semesters zählt. Es ist zwar anstrengender, aber man lernt auch 

deutlich mehr, mit einem eindeutigen Praxisbezug! 

Das Personal an der ESIC ist sehr bemüht um die Austauschstudenten. Es gibt euch ein 

Buddy Programm, bei dem einem ein spanischer Schüler zugeteilt wird. Ich würde mich 

unbedingt darum bemühen, nicht nur über E-Mail ein paar Fragen auszutauschen, 

sondern wirklich versuchen eine Freundschaft mit der/dem Buddy aufzubauen und sich 

auch privat zu treffen. Das ist eine super Möglichkeit „Locals“ kennen zu lernen, 

nachdem man doch die meiste Zeit mit anderen Erasmus Studenten abhängt. Außerdem 

würde ich empfehlen sich zu trauen, spanische Kurse zu belegen! Das ist zwar am 

Anfang eine große Herausforderung, hilft aber immens dabei sein Spanisch Level zu 

verbessern. Die Kurswahl generell ist jedoch etwas komplizierter, da die Uni so klein ist, 

überschneiden sich fast alle Kurse und die Stundenplangestaltung war wirklich sehr 

schwierig. Man sollte daher eher flexibel sein. Kurse und Professoren, die ich empfehlen 

kann sind: E-commerce bei Mauro und Global Entrepreneurship bei Arturo. 

Wohnungssuche in Valencia 

Die Wohnungssuche in Valencia kann man entweder im Voraus oder vor Ort machen, 

beides ist möglich. Ich persönlich habe im Voraus gesucht. Hier gibt es einige Websites 

wie idealista.com, uniplaces.com, fotocasa.com oder sämtliche Facebook Gruppen. Auf 

den Websites kann man jedoch oft an Agenturen geraten, die dann etwas 

halsabschneiderische Gebühren für ihre Dienste verlangen, die es oft nicht wert sind. 

Wenn man sich das sparen will, und man spontan ist, kann man einfach vor Ort in 

Valencia nach einer Wohnung suchen.  
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Unteres Bild zeigt die Wohngegenden. Grüner Kreis ist El Carmen, die wunderschöne 

Altstadt Valencias. Schönstes Viertel der Stadt jedoch etwas teurer. Gelbes Dreieck: 

Gran Via/Innenstadt, sehr schön, extrem zentrale Lage, aber auch dementsprechend 

teurer. Rotes Dreieck: Ruzafa. Valencias alternatives Hipsterviertel, Altbauwohnungen, 

wunderschön jedoch etwas weit weg vom Univiertel. Blaues Rechteck: Blasco Ibanez. 

Hier befindet sich die ESIC, super billige und zentrale Lage aber auch weniger schön. 

Gelber Kreis: Benimaclet, auch Univiertel, sehr billig. Und zu guter Letzt schwarzes 

Rechteck: Strandgegend, natürlich super am Strand zu wohnen, die Gegend direkt 

hinter dem Strand ist jedoch etwas heruntergekommen und man ist sehr weit weg von 

der Innenstadt. 

 

 

Tipps und Places to Be  

➢ Cafes: Dulce de Leche, Mercat Colon, La mas bonita, Bastard Coffee; perfekte 

Lernpause: Kaffee im Park (Jardins del Real)  

➢ Tapas Bar: El Olivo  

➢ Gute Restaurants: Petit Bistro, El Papagayo  

➢ Weltklasse Italiener: San Tommaso  

➢ Beste Burger: Goiko Grill oder Black Turtle 

➢ Kultur: Fast alle Museen sonntags Eintritt gratis! Lonja de la Seda sehr 

sehenswert, außerdem so oft wie möglich durch den Mercat Central flanieren.  

➢ Für Trips rund um Valencia ist die App „socialcars“ zu empfehlen, hier kann 

man günstig private Autos mieten. Tolle Ausflugsziele sind z.B. Castell de 

Xátiva, Denía, Cala Moraig (Traumstrand), Alicante, Calpe uvm. 
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➢ Die Facebookseite „Valencia Secreta“ postet auch immer wieder super 

Geheimtipps über Valencia und „theBasement“ veranstaltet super Festivals und 

Events in Valencia (z.B. Días de Parque) -> unbedingt folgen! 

➢ Sonnenuntergang in Albufera schauen. Dazu mit Bus 25 Richtung El Saler 

fahren. 

Fazit 

Valencia ist eine Stadt, in der man spanisches dolce vita lebt! Wenn man seine Freizeit 

mit den anspruchsvollen Lernanforderungen an der ESIC gut kombinieren  kann, ist  ein 

Auslandssemester an der ESIC in Valencia sehr weiterzuempfehlen.  

 

  

  


